
Sparkassen Informatik setzt auf Server-Fernsteuerung

Digitaler Schrittmacher 
für das Doppelherz
IT-Dienstleister entscheidet sich für Avocent-Lösung

Münster. März 2004. Wenn Sie Sparkassen-Kunde sind und Ihr Konto per
Online-Banking verwalten, ist die Wahrscheinlichkeit groß, dass Ihre
Buchungen bei Sparkassen Informatik abgewickelt werden. Die
Kontoführung für 6,7 Millionen Online-Konten „läuft auf Servern, die bei uns
im Rechenzentrum stehen“, sagt Wilhelm Rottmann (54), Abteilungsleiter für
den Client-/ Server-Betrieb. Digitale Servermanagement-Technologie sorgt
dafür, dass das Rechenzentrum jederzeit erreichbar ist.

Gerade beim Online-Banking verlangen die Kunden Zugriff rund um die Uhr.
Eine Überweisung spät in der Nacht am heimischen Rechner zu erledigen, ist
schließlich einer der größten Pluspunkte. Aber auch im klassischen
Sparkassengeschäft in der Filiale müssen alle Daten sofort zur Verfügung
stehen – gefordert wird höchste Verfügbarkeit der Systeme. Die Sparkassen
Informatik, die 237 von knapp 500 deutschen Sparkassen mit einem
umfassenden Paket von IT-Dienstleistungen beliefert, unterhält allein in
ihrem Münsteraner Rechenzentrum rund 400 Server, auf denen die
unterschiedlichsten Anwendungen angeboten werden – nicht nur die für das
Online-Geschäft, sondern auch für gut 65 Millionen konventionell geführte
Konten. Etwa vier Milliarden Buchungsvorgänge jährlich werden über die
Sparkassen Informatik abgewickelt.

Zwei Rechenzentren zentral verwaltet
Weitere 400 Server, die von Münster aus betreut werden, stehen in fast 500
Kilometern Entfernung: In Fellbach bei Stuttgart unterhält die Sparkassen
Informatik ein zweites großes Rechenzentrum. Die dezentrale Struktur ist das
Ergebnis der Fusion von west- und süddeutschen Sparkassen-IT-
Dienstleistern, die sich im Jahr 2001 zur Sparkassen Informatik
zusammenschlossen. Aufgabe des IT-Unternehmens ist es, beide in eine
gemeinsame Struktur zu integrieren und eine einheitliche und vor allem
Standort-übergreifende Steuerung zu ermöglichen. „Die bisher am
Münsteraner Standort eingesetzte Polycon-Anlage war da überfordert. Damit
hätten wir nicht in diese Größenordnung kommen können“, sagt
Administrator Dietrich Bennemann (36). Im Pflichtenheft für die gesuchte
Servermanagement-Lösung standen außerdem Unabhängigkeit von
Hardware und Betriebssystem, hohe Sicherheit und umfassende
Protokollierung.

Erreichbarkeit und Komfort gaben den Ausschlag
In drei Monaten, von Ende 2001 bis Anfang 2002, wurden mehrere mögliche
Lösungen in Test-Installationen geprüft. Die Wahl fiel auf ein
Komplettsystem des US-Anbieters Avocent®. Es überzeugt vor allem durch
die universelle Erreichbarkeit. „Das konnte kein anderes der damals
betrachteten Systeme leisten“, vergleicht Rottmann den Sieger mit den
getesteten Alternativen. Auch der Administrationskomfort liegt „weit über
dem, was die Anderen geboten haben.“
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Komplett-Zugriff von jedem Standort
Nach Abschluss der Testphase wurde mit dem Rollout
begonnen. Über die digitalen KVM-Switches der DS-Serie
von Avocent haben Rottmann und seine zwölf Mitarbeiter
nun von ihren Münsteraner Arbeitsplätzen vollständigen
Zugriff auf die Server, egal ob diese in Münster oder
Fellbach stehen. Zum Avocent-Paket gehören auch
Console-Port-Server der CPS-Reihe, über die serielle
Geräte wie Hubs, Router oder Firewalls gesteuert werden.
Die verschiedenen Standorte wachsen so zu einem
einzigen virtuellen Rechenzentrum zusammen.
Außerhalb der regulären Bürozeit kann sich der
Bereitschaftsdienst von zu Hause aufschalten und so „in
kürzester Zeit alle Aufgaben wahrnehmen“, sagt
Rottmann. Dazu gehört auch, falls nötig, ein Kaltstart von
Servern mit den Power-Management-Geräten SPC1610
und SPC810 – ein Feature, das laut Wilhelm Rottmann
„entscheidend“ war. Die Reaktionszeiten wurden so
drastisch verkürzt.

Administratoren sind begeistert
Auch die Unabhängigkeit von Hardware und
Betriebssystem erweist sich in der dynamischen
Rechenzentrumsumgebung der Sparkassen Informatik als
Plus des Avocent-Equipments. So folgt im Laufe des
Jahres 2004 die Ausstattung der acht Standorte der
Sparkassen Informatik mit Servern für die interne
Benutzerumgebung, deren Operating von Münster erfolgt.
Ein Projekt, dem Wilhelm Rottmann und sein gelassen
entgegen sehen, denn bisher sind die Erwartungen in das
digitale Servermanagement von Avocent voll und ganz
erfüllt worden. „Die Administratoren sind begeistert“,
fasst Rottmann zusammen.

Server-Fernsteuerung ist Zukunftstrend
Vor dem Hintergrund der geplanten Rezentralisierung –
der Überführung der von den Sparkassen dezentral
betriebenen Server in das zentrale Rechenzentrum der
Sparkassen Informatik – gewinnt die Anfang 2002
getroffene Entscheidung für ein leistungsfähiges
Fernzugriffstool weiter an Bedeutung. Voraussetzung für
die weitere Pflege der Serverlandschaft bei der
Sparkassen Informatik: „Der Fernzugriff muss
sichergestellt sein“, betont Rottmann. Er ist überzeugt,
dass die ferngesteuerte Server-Verwaltung „der Trend der
nächsten Jahre“ wird.

Über Avocent
Avocent ist der weltweit führende Anbieter von KVM-
Switching- und Konnektivitäts-Lösungen, die es IT-
Managern ermöglichen, standortübergreifend Server,
Netzwerkkomponten sowie komplette Rechenzentren zu
kontrollieren und zu steuern. Avocent entstand im Juli
2000 aus der Fusion der damaligen Marktführer, Cybex
Computer Products Corp. und Apex Inc. Avocent KVM-
Lösungen werden über die größten Server-Hersteller
distribuiert und befinden sich bei den TOP 100
Unternehmen dieser Welt im Einsatz.

Neben dem Hauptsitz in Huntsville/Alabama und vier
weiteren Standorten in den USA (Redmond, Sunrise,
Chelmsford, Austin) verfügt Avocent über
Niederlassungen in Shannon (Irland), London (England),
Tokio (Japan), Steinhagen (Deutschland), in China und
Singapur.

Detaillierte Informationen erhalten Sie über
www.avocent.de.

Avocent Computertechnik GmbH
Gottlieb-Daimler-Str. 2–4
33803 Steinhagen, Germany
Phone: +49 (0) 52 04 91 34 0
Fax: +49 (0) 52 04 91 34 99
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Avocents DSR™-Lösung vereint analogen und digitalen Server-Zugriff in nur einem Gerät. 
Die Lösung ist hoch skalierbar, einfach per Flash upzudaten und beansprucht nur 1HE Platz.



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /PageByPage
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile ()
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.2
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /ColorConversionStrategy /UseDeviceIndependentColor
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /SyntheticBoldness 1.00
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveEPSInfo false
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Remove
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile (None)
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 144
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.00000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 144
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.00000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 300
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName (http://www.color.org)
  /PDFXTrapped /Unknown

  /Description <<
    /JPN <FEFF3053306e8a2d5b9a306f30019ad889e350cf5ea6753b50cf3092542b308030d730ea30d730ec30b9537052377528306e00200050004400460020658766f830924f5c62103059308b3068304d306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103057305f00200050004400460020658766f8306f0020004100630072006f0062006100740020304a30883073002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d30678868793a3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /FRA <>
    /DEU <>
    /PTB <>
    /DAN <>
    /NLD <>
    /ESP <>
    /SUO <>
    /ITA <>
    /NOR <>
    /SVE <>
    /ENU <>
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [600 600]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


